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Nun laß den Sommer gehen, 
laß Sturm und Winde wehen. 
Bleibt diese Rose mein, 
wie könnte ich traurig sein? 
 
Josef von Eichendorff 
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Bürgermeister Ludwig Huber 
 
 
Liebe Weilbacherinnen! 
Liebe Weilbacher! 
 
 

Der heurige Juli soll anscheinend der heißeste seit Beginn der Wet-
ter-Aufzeichnungen sein. Dies kann aber vermutlich auch nur dem 
Osten und Südosten unseres Landes geschuldet sein – dort gab es 
mehrere Tage mit Temperaturen knapp unter 40 C°. Bei uns hinge-
gen war der Sommer wieder einmal sehr durchwachsen.  

Vor zwei Jahren hatten wir durch die große 
Hitze und die Trockenheit massive Schä-
den im Forstbereich durch Schädlinge – im 
heurigen Jahr haben wir wieder große 
Schäden, aber diesmal durch die massiven 
Niederschläge. Ich habe mir sagen lassen, 
dass die bisherige Jahresmenge der Nie-
derschläge eigentlich ziemlich genau im 
Normalbereich liegt. Das Problem sind die 
Platzregen mit den momentan auftreten-
den Unmengen an Wasser. 
 
Es sind dadurch verschiedenste Wege und 
auch Straßen sehr stark in Mitleidenschaft 
gezogen worden. Der Bauausschuss hat 
diese Schäden bereits begutachtet und wir 
arbeiten an Lösungen.  
 

 
Nach 50 ‘Dienstjahren‘ ist es an der Zeit 
unser Amtsgebäude Schritt für Schritt wie-
der auf Vordermann zu bringen. Im August 
wurde in der ‘Amtsstube‘ und im Sitzungs-
saal ein neuer Boden verlegt. Die Einrich-
tung in der Amtsstube wurde erneuert und 
der Tisch im Sitzungssaal ausgetauscht. 
Dieser Erneuerungsprozess fand im Zu-
sammenhang mit den Auflagen/Verein-
barungen der Gemeinde-Kooperation statt.  
 
Die für den Sommer/Herbst geplante Ge-
meindehaus-Sanierung wurde auf 2022 
verschoben, da die Baubranche derzeit 
sehr gut ausgelastet ist und die Ausschrei-
bung zurzeit eher teuer ausfallen würde. 
 
Die Brückenbaumeisterei hat die geplante 

Sanierung der Feköhrer-Brücke auch nach 
hinten verschieben müssen, da bei zwei 
anderen Projekten Verzögerungen aufge-
treten sind. Die Arbeiten an der Feköhrer-
Brücke sollen aber laut Angaben noch im 
Herbst durchgeführt werden.   
 
 

Corona und Wetter sind auch mit ein 
Grund, weshalb wir in Sachen Glasfaser 
außerhalb des planmäßigen Baufortschritts 
liegen. Die Firma Spindler ist fest am Ar-
beiten – aber es braucht einfach seine Zeit 
– ich bitte um Verständnis und Geduld.  
  

 

In den nächsten Wochen werden wieder 
verschiedene Asphaltierungs- und Stra-
ßenbauarbeiten vom Güterwegerhaltungs-
verband (WEV) durchgeführt - bitte um 
Verständnis bzgl. etwaig kurzfristiger Stra-
ßensperren oder Beeinträchtigungen im 
Verkehrswesen. 
 
Güterwege:  
 

• Sanierung GW Gaderbauer  
• Sanierung GW Kölbl  
 
Gemeindestraßen:  
 

• Fertigstellung im Kreuzungsbereich GW 
Kirchberg mit der Weilbacher Landes-
straße 

• Fertigstellung Siedlungsweg Ellreching 
• Erweiterung/Neubau Siedlungsbereich 
    Kölbl 
   

Baumaßnahmen 

Straßenbau 

Glasfaser 
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Wie jedes Jahr, bitte ich auch wieder da-
rum, den Bewuchs (Sträucher) entlang der 
Straßen bzw. des öffentlichen Gutes so zu 
pflegen, dass eine ordentliche Sicht der 
Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist. 
 
Weiters haben uns im heurigen Jahr die 
Naturgewalten einmal mehr aufgezeigt, 
wie wichtig es ist bei der Bewirtschaftung 
von Ackerflächen Vernunft und Hausver-
stand walten zu lassen um noch größere 
Schäden zu verhindern. Ich bitte um be-
sondere Sorgfalt in dieser Angelegenheit 
und bedanke mich bei jenen, die dies im-
mer wieder beherzigen.  
 

 
 

Nach einer langen Corona-bedingten Pau-
se war es heuer endlich wieder an der 
Zeit, öffentliche Veranstaltungen abzuhal-
ten.  
 
So lud die ÖVP Weilbach zu einer Gene-
rationen-Wanderung mit Baum-Pflanz-
Fest ein. Da es ein extrem heißer Tag 
war, hielt sich der Andrang zur Wande-
rung selbst zwar in Grenzen aber den da-
rauffolgenden lauen Sommerabend mit 
gemütlichem Zusammensein und Grillerei 
konnten noch zahlreiche Besucher genie-
ßen. 
 
Das Dorfstuben-Team lud zu einem Grill-
Abend ein und durfte sich ebenfalls über 
zahlreichen Besuch freuen. Mit Grill-
Spezialitäten verköstigten sie ihre Gäste 
und alle ließen den Abend noch entspannt 
ausklingen. 
 
Leider konnte das BBMF auch heuer nicht 
in Weilbach veranstaltet werden. Nichts-
destotrotz führte der Musikverein aber das 
Musigassnfest durch. Da es diesmal der 
Wettergott leider nicht so gut mit uns 
meinte, musste das Fest erstmals im 
Turnsaal der VS Weilbach abgehalten 
werden. Die ‘Flying Notes‘ umrahmten 
den Frühschoppen musikalisch und sorg-
ten somit für beste Stimmung. 

Auch der Theaterverein "Vorhang Auf" lud 
ein zu einem Sketche-Abend am Hof der 
Fam. Streif, vlg. Gruber. Die Kombination 
von Sketchen und die musikalische Umrah-
mung durch die Weilbacher Tanzlmusi 
sorgte für einen unterhaltsamen Abend, an 
dem das Publikum wieder hellauf begeis-
tert wurde.  
 
All diese Veranstaltungen durften nur unter 
Einhaltung der vorgeschriebenen 3G-
Regelung abgehalten werden. Ich bedanke 
mich an dieser Stelle bei den Veranstaltern 
aber noch mehr bei allen Besuchern für die 
gezeigte Disziplin und das entgegenge-
brachte Verständnis.  
 

 

Wie allseits bekannt ist, werden in Oberös-
terreich am  
 

Sonntag, 26. September 2021 
 
der Landtag, die Gemeinderäte und die 
BürgermeisterInnen neu gewählt. 
 
Es besteht auch wieder die Möglichkeit ei-
ne Wahlkarte zu bestellen (bitte auf Fristen 
achten!) bzw. das Wahlrecht direkt am 
Wahltag auf dem Gemeindeamt von 07.00-
12.00 Uhr in Anspruch zu nehmen. 
 
Ich bitte, das Wahlrecht auszuüben und um 
zahlreiche Teilnahme an dieser Wahl. 
 
Noch kurz ein Hinweis: die Frage nach ei-
nem Ausweis bei der Wahl ist keine Schi-
kane und heißt auch nicht, dass wir die 
Leute nicht kennen. Es ist vielmehr eine 
vorgeschriebene Vorgehensweise – ich bit-
te daher um euer Verständnis - Danke.  
 
Ich wünsche allen Weilbacherinnen und 
Weilbachern einen schönen Herbst, allen 
Schüllerinnen und Schülern einen guten 
Start in das neue Schuljahr und viel Erfolg 
bei den bevorstehenden Aufgaben und 
Prüfungen der kommenden Zeit. 
  

Euer Bürgermeister  

Ludwig Huber 

Strauchschnitt 

Kultur/Vereine/Dorfleben 

Wahl 2021 
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Dr. Breitwieser Eva, Weilbach  07757/6060 oder 0664/1442380 
Dr. Danner, Geinberg  07723/8194-0 
Dr. Daxecker, Eitzing  07752/71316 
Dr. Horvat, Wippenham  07757/6616 
Dr. Jagdt, Utzenaich   07751/8285 
Dr. Maier, Lambrechten  07765/7007 
Dr. Nentwich, Obernberg am Inn 07758/30264 
Dr. Novak, St. Martin/Innkreis  07751/8421 
Dr. Plunger, Obernberg  07758/2253-0 
Dr. Rapold, Eggerding  07767/500 
Dr. Reischl, Ort im Innkreis  07751/8334 
Dr. Schamberger-Ender, Aurolzmünster 07751/80646 
Dr. Schneglberger, Reichersb. (Wahlarzt) 07758/2030 
Dr. Seifried, Ried i.I.  07752/21245 
Dr. Sperrer-Hochreiter, Antiesenhofen 07759/51070 
Dr. Süß, Mehrnbach  07752/82062 

Ärzte-Wochenend-Dienste 

Hausärztlicher Notdienst   141 
Feuerwehr  122 
Polizei 133 
Rettung 144 
Ärzteflugambulanz                  40 144 
Vergiftungsinformation  01 406 43 43 

Ärzte-Telefonnummern 

Notfallnummern 

 

Die Sonn– und Feiertagsdienste werden  unter folgender Nummer bekanntgegeben: 
 

Rufnummer 141 (hausärztlicher Notdienst)  
Rufnummer 1450 (Verdacht auf Coronavirus-Infektion) 

Gesundheitsberatung 

Telefonische Gesundheitsberatung oder bei 
Verdacht auf Coronavirus-Infektion 
 

bitte folgende Nummer wählen: 1450 
 

Erstberatung bei gesundheitlichen Problemen. 
Täglich, rund um die Uhr erreichbar. 

Die Ordination Dr. Eva Maria Breitwieser 

4984 Weilbach 1 und 4942 Gurten, Gottfried Glechner Weg 7 
 

Aufgrund der Coronavirus-Pandemie bitte vorherige telefonische Anmeldung beim jeweiligen 
Arzt/Ärztin. Außerhalb der Ordinationszeiten der angeführten Vertretungsärzte haben die dienst-
habenden Ärzte des Dienstsprengels Vertretung. Auskunft über Ärztenotruf: 141 

 
Bei Verdacht auf Coronavirusinfektion bitte 1450 anrufen und  

nicht in die Ordination kommen! 

Weihnachten: 
Die Ordination ist vom 24. bis 

31.12.2021 geschlossen,  
nächste Ordination ist am 
Montag, 3. Jänner 2022. 

Urlaub 
Die Ordination ist vom 

22.11.2021 bis 26.11.2021  
geschlossen,  

nächste Ordination ist am  
Dienstag, 29. November 2021. 

Vertretung: 
 

 haben die diensthabenden 
Ärzte des Dienstsprengels. 

 

Ärztenotruf: 141 
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Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 
 
Obernberg:  Montag 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr 
 Freitag  8:00 - 18:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr,  
 Telefonnummer:  07758/3389;  
  

Ried i. I.:  Montag bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 17:30 
Uhr 
 Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr;  
 Telefonnummer 07752/80214;  
 
Grünschnitt-Entsorgung: 
Grünschnitt kann immer an einem Montag von 17.30 -18.30 Uhr, an einem Freitag von 13.00-
16.45 Uhr und an einem Samstag von 09.00 - 11.45 Uhr zur Kompostier-Anlage "Innkompost" 
nach St. Georgen gebracht werden.  
 

Zufahrt: Richtung Obernberg - rechts vor Stadel von Franz Augustin 

R e s t m ü l l t o n n e 
Der Deckel der Restmülltonne muss geschlossen sein (es dürfen keine Müllberge aufge-
türmt werden). Bei Bedarf einen Müllsack (mit der Aufschrift „Frauscher“) bei der Gemeinde 
zusätzlich kaufen - die Müllsäcke müssen zugebunden sein! Herkömmliche Müllsäcke werden 
nicht mitgenommen. Bitte darauf achten, dass der Müll in der Restmülltonne sorgfältig 
getrennt ist. 
Glas, Metall, Altpapier, Plastik, Altkleider MÜSSEN separat entsorgt werden!!! Danke! 

Müll-Termine und Entsorgungs-Tipps 

B i o t o n n e  -  r i c h t i g e   E n t s o r g u n g 
In der Biotonne dürfen nur biogene Abfälle entsorgt werden - kein Verpackungsmaterial 
etc.!!! Wir weisen darauf hin, dass durch eine unsachgemäße Müllentsorgung von Biomüll, Alt-
papier und auch Restmüll etc. Kosten entstehen, die der Verursacher übernehmen muss. 

Biotonne  
 
Mittwoch 01.09.2021 
Donnerstag 16.09.2021 
Mittwoch 29.09.2021 
Donnerstag 28.10.2021 
Mittwoch 24.11.2021 
Mittwoch 22.12.2021 

 
Im Sommer von Mai bis  
September werden die  
Biotonnen zusätzlich alle 14 
Tage geleert.  
 
Nur Bio-Abfälle - kein Plas-
tik !!! 

A l t p a p i e r t o n n e   
 

Bitte keine ganzen Schachteln/Kartons in die Altpapiertonne bzw. die Papier-Container werfen. 
Kartons/Schachteln dürfen nur in zerlegter Form entsorgt werden. Bitte keinen Restmüll oder 
dergleichen in der Altpapiertonne bzw. im Altpapiercontainer entsorgen. Danke! 

Restmülltonne  
 
Dienstag 07.09.2021 
Dienstag 05.10.2021 
Mittwoch 03.11.2021 
Dienstag 30.11.2021 
Dienstag 28.12.2021 

 
 

Altpapiertonne  
 
Freitag 10.09.2021 
Freitag 05.11.2021 
Donnerstag 30.12.2021 

A B H O L U N G  der  T O N N E N 
Die Restmüll, Altpapier– und Biotonnen müssen unbedingt am Tag der Abholung bis 6.00  
Uhr draußen stehen, nur so kann die Fa. Frauscher für eine Entleerung garantieren. 

Altstoff- 
Sammelinsel 
 

geöffnet v. 15 - 17 Uhr  
 
 

Freitag 10.09.2021 
Freitag 24.09.2021 
Freitag 08.10.2021 
Freitag 22.10.2021 
Freitag 05.11.2021 
Freitag 19.11.2021 
Freitag 03.12.2021 
Freitag 17.12.2021 
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Wahl 2021 
Neben der Landtagswahl stehen am 26. September auch die Gemeinderats– und Bürger-
meisterwahl bevor. 
 

Anfang September wurde eine „Amtliche Mitteilung – Wahlinformation / Landtags-, Ge-
meinderats- und Bürgermeisterwahl 2021“ ausgesendet.  
 
Diese ist personalisiert und beinhaltet einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
 

Der personalisierte Abschnitt ist am Wahltag ins Wahllokal mitzubringen. 
 

Sollte jemand am Wahltag nicht im Wahllokal wählen können, dann kann eine Wahlkarte 
für die Briefwahl beantragt werden.  
 

Dafür gibt es drei Möglichkeiten: 
 

• Persönlich: beim Gemeindeamt (nicht telefonisch) bis Freitag, 24.09.2021, 12:00 Uhr,  

• Schriftlich: entweder per formlosen Antrag, E-Mail oder mit der beiliegenden persona-
lisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert bis Mittwoch, 22.09.2021 oder 

• Online im Internet unter https://www.wahlkartenantrag.at bis Mittwoch, 22.09.2021 
 

Mit dem personalisierten Code auf der Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen 
Wahlinformation“ kann auf www.wahlkartenantrag.at eine Wahlkarte beantragt werden. 
 

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. September 2021, bis zum festgelegten Wahl-
schluss um 12:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen.  
 
Es gibt die Möglichkeit, die Wahlkarte per Briefwahl zu senden oder diese am Wahltag im 
Wahllokal abzugeben. 
 

Vollmacht: 

Bei Abholung der Wahlkarte für eine andere Person muss der Antrag vorhanden sein, 
ansonsten ist die Mitnahme auf keinen Fall möglich! 

Person wohnt im gleichen Haushalt 

• es reicht, wenn der Antrag vorhanden ist und die Person im gleichen Haushalt wie der 
Antragsteller wohnt! 

Person wohnt NICHT im gleichen Haushalt 

• Antrag muss vorhanden sein! Es wird die Wahlkarte entweder an den Antragssteller 
eingeschrieben zugesendet oder es liegt eine Vollmacht zur Mitnahme vor! 

 

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. September 2021, bis zum festgelegten Wahl-
schluss um 12:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen.  
 
Es gibt die Möglichkeit, die Wahlkarte per Briefwahl zu senden oder diese am Wahltag im 
Wahllokal abzugeben. 
 
Hinweis für EU-Bürger: 

EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl in der 
Hauptwohnsitzgemeinde. Das Wählen mit Wahlkarte in einer anderen Gemeinde ist nicht 
möglich! 
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Sportunion Weilbach 

Liebe Sportfreunde der Union Weilbach!   
 

Erfreulicher Weise konnte der Trainings- und Spielbetrieb, unter Einhaltung 
der geforderten Auflagen, wieder voll aufgenommen werden. Danke an alle 
Sektionen, für die Befolgung der 3-G-Regel im Sportstättenbereich und die 
gute Zusammenarbeit diesbezüglich.  
                                                         

Ich freue mich sehr, wenn die Sportanlage als Treffpunkt von Jung und Alt genutzt wird! 

Allerdings bitte ich, die Platzregeln vom Tennis- und Sportplatz einzuhalten, alles wieder 

sauber zu verlassen bzw. Müll ordnungsgemäß zu entsorgen und um die achtsame Nut-

zung der gesamten Anlage! 

Sportunion - Sektion Tennis 

Sportliche Grüße und bleibts gsund! 
 

Obmann Wiesenberger Andreas  

Die Sektion Tennis freut sich momentan über 41 aktive Mitglieder. 
 

Es wurde eine Tennisplatz Reservierung-APP aktiviert, wodurch die Mitglie-
der den Tennisplatz anhand der APP reservieren können. 
 

Des Weiteren begaben sich im Juli 26 tennisbegeisterte Kinder auf die Spu-
ren von Thiem, Djokovic & Co. In einem mehrtägigen Workshop erlernten 

sie nicht nur die Grundfertigkeiten des Tennisspielens, sondern auch die Konzentrations- 
und Reaktionsfähigkeit wurde geschult.  Allen Youngsters weiterhin viel Spaß und Erfolg 
beim Tennisspielen! Das Training machte den Kids wirklich Spaß. 
 

Gerne freuen wir uns über neue Mitglieder bzw. Kinder, welche das Tennisspielen erler-
nen möchten. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, sich Trainerstunden zu nehmen. 
 

Infos bei Markus Weidlinger (0664/5115609)  
oder Trainer Markus Beutelmayr (0664/3247499) 
 
 

Sektionsleiter Tennis 
 

Markus Weidlinger 
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Gefangenes Licht—Märtyrer im Heimatgau des Führers 

  

So lange ist es noch gar nicht her, da hatte man die Wahl zwi-
schen Angepasstheit und Widerstand, der Widerstand hatte aller-
dings oft fatale Folgen. Bisher hatten die meisten, die sich gegen 
das nationalsozialistische Regime gewehrt haben, kein würdiges 
Denkmal erhalten und verschwanden in der Dunkelheit der Ge-
schichte. Heldentum wurde nur jenen zugestanden, die in einem 
aussichtslosen Krieg für eine Verbrecherclique ihr Leben lassen 
mussten. Es brauchte etwa den zähen Kampf des Pfarrers, dass 
der Name Franz Jägerstätter auf dem Kriegerdenkmal seines Hei-
matortes eingeprägt wurde.  
 
 

Im Mai 2020 erschien im Innsalz Verlag Munderfing das Buch „Gefangenes Licht – Mär-
tyrer im Heimatgau des Führers“ von Franz Wiesenberger. Das Buch befasst sich vor 
allem mit dem Schicksal jener Oberösterreicher, die im Kampf gegen den Nationalsozi-
alismus verfolgt, misshandelt, entrechtet und zum Teil auch ermordet wurden. In die-
sem Buch versucht er die Lebenslinien dieser Märtyrer der Jetztzeit nachzuzeichnen. 
Besonders imponierend findet er die Biografie von Magnus Huber. 
 
Magnus Huber wurde als Josef Huber am 17. Januar 1880 am Schneglbergergut in Ort 
im Innkreis geboren. Bereits mit 12 Jahren arbeitete er als „kleiner Knecht“ in Lam-
brechten. Einige Wohltäter sorgten dafür, dass er in Kremsmünster das Gymnasium be-
suchen konnte. 1908 legte er im Stift Reichersberg das ewige Gelübde ab. Mit der 
Machtergreifung der Nazis in Österreich begannen für ihn sehr schwierige Zeiten. Er 
scheute allerdings auch nicht vor Konflikten mit ihnen zurück. In der Silvesterpredigt be-
merkte er in Wesenufer, dass mit Ausnahme der Parteigenossen, alle die Kirchensteuer 
berappt hätten. Für diese Bemerkung erhielt er ein Wirkungsverbot für die gesamte Ost-
mark. Seine letzte Stelle trat er 1942 in Kirchham in Niederbayern an. Das KZ Flossen-
bürg wurde vor den heranrückenden Feinden geräumt und in Gewaltmärschen wurden 
400 Häftlinge nach Pocking getrieben. Die Seelsorge dieser Geknechteten übernahm 
er. Er sammelte Lebensmittel bei den Bauern und bat bei seinen Predigten um Hilfe für 
die Entrechteten. Im April 1945 brach im Lager das Fleckfieber aus. Magnus Huber ließ 
sich dadurch nicht in seiner karitativen Hilfe einbremsen und war ab nun Dauergast im 
Lager. Er tröstete Sterbende und unterschied nicht zwischen Juden und Christen. Am 2. 
Mai 1945 wurde das Lager von den Amerikanern befreit. Die Befreiten waren die ersten 
„Badegäste“ der Therme Bad Füssing. Magnus Huber infiszierte sich selbst mit Fleck-
fieber, andere Quellen sprechen von Typhus. Am 24. Mai 1945 starb er im Militärlaza-
rett Rotthalmünster. Der „Diener der ärmsten Menschen“ wurde im Priestergrab Kirch-
ham bestattet. 
 
Das Buch kann in unserer Gemeindebücherei entliehen werden.  
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COV-Informationen 

 

Der ab 15. September gültige Stufenplan orientiert sich an der Auslastung der Inten-
sivstationen (ICUs). 
 

Ab 10 Prozent ICU-Bettenbelegung österreichweit (200 Betten)  
 

• Antigen-Tests nur mehr 24 Stunden gültig 
 

• FFP2 Maske verpflichtend, wo derzeit ein MNS getragen werden muss (Orte des 
täglichen Bedarfs zB Supermarkt, öffentliche Verkehrsmittel,…) 

 

• Empfehlung FFP2-Masken für alle auch im Handel, für Ungeimpfte verpflichtend 
(stichprobenartige Kontrolle durch die Polizei) 

 

• 3-G bei Veranstaltungen ab 25 Personen (bis jetzt galt die 3G Regel erst ab 100 
Personen) 

 

Ab 15 Prozent ICU-Bettenbelegung (300 Betten) 
 

• In der Nachtgastronomie, bei Veranstaltungen ohne zugewiesene Sitzplätze mit 
mehr als 500 Personen: Einlass nur für Geimpfte und Genesene (2G) 

 

• Wohnzimmertests sind nicht mehr als Nachweis für 3G gültig 
 

Ab 20 Prozent ICU-Bettenbelegung (400 Betten) 
 

• Als 3G gelten nur mehr Geimpfte, Genesene oder PCR-Getestete 
 

Die Maßnahmen treten jeweils sieben Tage nach dem Überschreiten der Grenzwerte in 
Kraft.  
Bundesländer können darüber hinaus eigenmächtig verschärfen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Liegenschaftsbesitzer verpflichtet ist, den auf 
öffentliches Gut ragenden Bewuchs entlang der Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden! 
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Werbungs-Inserate 

Bader Maria 4942 Gurten, Ranzing 2 (07757-6284) Bauernbrot  

Biohof Frauscher  4942 Gurten, Dorf 8 (07757-6166) 
Geöffnet jeden Freitag 9-12 u. 14-18 Uhr 

Biogemüse, Kartoffeln, Ge-
treide, Nudeln, Tee 

Koppelstätter Romana 4984 Weilbach, Hinterweintal 1 
(0676-821262461) 

Bio-Lammfleisch, 
Bio-Weidegänse, Würste,  

Bioenten, Düngepellets aus   
Bioschafwolle, Lammfelle 

Ornetsmüller Josef 4984 Weilbach 46 (07757-6900) Honig 

Pflanzl Josef 4984 Weilb., Oberweintal 5 (07757-6007) Honig 

Schneglberger Peter 4984 Weilbach 57  (0664 73 70 22 03) Honig 

Stöckl Raimund  
und Katharina 

4973 Forsthub 2 (0664 73 64 32 43) 
nach telefonischer Vereinbarung 

Bio-Schweinefleisch 

Wipplinger Maria  
und Gerhard 

4983 St. Georgen, Nonsbach 4 
(07758 403 44)  

Essiggemüse, Chutney, 
Fruchtaufstriche 

Wipplinger Fritz u. 
Martina 

4984 Moosböck 1 (07757-20020) Lammfleisch 

Direktvermarkter regionaler Lebensmitteln 
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F O T O Q U E L L E N: 
 
Gemeindeverwaltung, www.pixabay.at, 
Sportunion Weilbach, Musikverein Weil-
bach, Pfarr-u. Gemeindebibliothek, Ro-
tes SHV, BAV, Zivilschutz, OÖ. Versiche-
rung, Raika Weilbach; 

mailto:gemeinde@weilbach.ooe.gv.at

